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Hausgemachtes Verkehrschaos der Stadt Magdeburg 

 

 
Sehr geehrte Frau Oberbürgermeisterin Borris,  
  
am Donnerstag, dem 08. Januar 2026, kam es zu einem großen Verkehrschaos in Ostelbien. 
Die Ernst-Reuter-Allee wurde im Bereich des Allee-Centers, in Fahrtrichtung Hauptbahnhof, 
für den Fahrzeugverkehr voll gesperrt. In der Folge stauten sich die stadteinwärts fahrenden 
Fahrzeuge auf der B1 bis zur Kreuzung „Am Hammelberg“ und auf der Berliner Chaussee 
(siehe Foto) ab dem Bereich des Einkaufmarktes „LIDL“.  
 
Auch das Schneechaos führte zu weiteren Einschränkungen. Der Winterdienst konnte nicht 
ordnungsgemäß räumen und streuen und war verspätet.  
 
Hinzu kam, dass am selben Tag ein weiterer Prozesstag des Attentäters vom Magdeburger 
Weihnachtsmarkt stattfand, wodurch zeitgleich zusätzliche Straßen kurzzeitig gesperrt 
wurden.  
 
Damit war das teilweise hausgemachte Verkehrschaos in Ostelbien perfekt. Dieses Beispiel 
zeigt erneut, dass die Stadtverwaltung Sperrungen nicht gut koordinieren kann. Bereits im 
November 2025 wurde die Ernst-Reuter-Allee an der gleichen Stelle in den Vormittagsstunden 
gesperrt. Damals wie heute waren die Autofahrer überrascht, was zu einem erheblichen 
Verkehrschaos im o.g. Straßenabschnitt führt/führte und für Unverständnis bei den 
Verkehrsteilnehmern sorgt. 
  
Deshalb frage ich:  
  

1. Warum musste ausgerechnet am Donnerstag, dem 08.01.2026, im morgendlichen 
Berufsverkehr die Ernst-Reuter-Allee in Fahrtrichtung Hauptbahnhof gesperrt werden?  
 

2. Warum kann eine solche verkehrsbeeinträchtigende Sperrung nicht nachts, am 
Wochenende oder innerhalb der Schulferien erfolgen?  

 
3. Ist der Oberbürgermeisterin das Verkehrschaos vom 08. Januar 2026 bekannt?  

 
4. Welche Konsequenzen werden daraus gezogen?  

 
5. Warum werden Sperrungen in der Stadt (auch wegen der Witterungsverhältnisse) nicht 

besser koordiniert, frühzeitig angekündigt und effizienter durchgeführt?  
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Ich bitte um eine kurze mündliche und ausführliche schriftliche Stellungnahme innerhalb der 
vorgegebenen Frist gemäß § 11 Abs. 2 der Geschäftsordnung des Stadtrates der 
Landeshauptstadt Magdeburg. Ich bitte um kurze Benachrichtigung, wenn diese Frist nicht 
eingehalten werden kann. 
 

Manuel Rupsch 

Stadtrat 

CDU/FDP Stadtratsfraktion 

 

 
Foto privat: 08.01.2026 | Stau in Magdeburg, Brückstraße – Höhe Landesarchiv Sachsen-

Anhalt | stadteinwärts 

 
 
 


